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Kontakt und alle UKSH-Spendenmöglichkeiten 
 gutestun@uksh.de |  (0431 | 0451) 500-10 520

www.uksh.de/gutestun

So einfach können Sie helfen

Charity-Shopping	� �Online einkaufen, ohne Mehrkosten Gutes  
tun! Bei mehr als 1.700 Shops „UKSH“ aus- 
wählen. uksh.de/charityshopping

Charity-SMS	� Gutes tun mit 5 € per SMS. Schicken  
Sie das Stichwort UKSH an die 81190*

Mitglied werden	 �Privatperson (ab 20 €/Jahr), Ehepaar o. 
eingetr. Lebenspartnerschaft (ab 30 €/
Jahr), Unternehmen (ab 500 €/Jahr).  
Onlineantrag: uksh.de/gemeinsam

Spenden	 �Anlässe: z. B. Geburtstage, Jubiläen, 
Vermächtnisse/Erbschaften, Sport-  
und Schulveranstaltungen. 

Die Stärkung der universitären Gesundheitsversorgung 
ist für uns gemeinsam mit vielen Freunden und Förderern 
eine Herzensangelegenheit. 

Rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr, versorgen die ärzt-
lichen und pflegerischen Teams des UKSH Sie und Ihre 
Familie kompetent und fürsorglich. 

Helfen zum Wohle unseres höchsten Gutes:  
unserer Gesundheit.

Gutes tun!

Gutes tun!-Mobilitätspartner

JETZT 
spenden!

100 % kommen an.**

Gutes tun mit Ihrer Spende!
Kieler KlinikCläune am UKSH 
Arnold-Heller-Straße 3 | Haus C | 24105 Kiel  

 kinderklinik@uksh.de |  (0431) 500-20156

 *�5 € pro SMS zzgl. SMS-Versandgebühr Ihres Anbieters. Davon fließen 4,83 € direkt in die Hilfe  
zur Stärkung der Universitätsmedizin. Icon made by Freepik from www.flaticon.com

**�100 % Ihres Engagements kommt bei den kleinen und großen Patienten an.  
Die Verwaltungskosten werden vom UKSH getragen.

U
K

S
H

 W
issen schafft G

esundheit e.V. 
(U

K
S

H
 W

sG
 e.V.), V

R
 3226 H

L,
R

atzeburger A
llee 160, 23538 Lübeck

www.uksh.de/klinikclaeune

Gemeinsam Gutes tun!
für die Kieler KlinikCläune der Klinik  
für Kinder- und Jugendmedizin II

Gutes tun!

Klinik für Kinder- und  
Jugendmedizin II in Kiel

Für Ihre Spende: Spendenkonto und Kontakt 
Förde Sparkasse | IBAN: DE75 2105 0170 1400 1352 22  
Empfänger: UKSH WsG e.V. | Ihre Angabe im Verwen-
dungs-Zweck: FW20039, KI:Clowns_MF_Flyer 

 gutestun@uksh.de |  (0431 | 0451) 500-10 520 
www.uksh.de/gutestun

www.uksh.de/klinikclaeune

„Für viele Kinder ist die Clownsvisite 
das Highlight ihres Tages.“

Dr. med. Wurst | im Einsatz am UKSH



Gemeinsam Gutes tun!  
für ein Kinderlachen

Der Einsatz der KlinikCläune basiert auf der wissen-
schaftlichen Erkenntnis, dass Lachen den Heilungs-
prozess fördert. Die Clownsvisiten finden wöchent-
lich statt. Dr. med. Wurst und seine Clownskollegen 
sind mit Arztkitteln sowie -koffern ausgestattet 
und gehen nach Rücksprache mit den Pflegekräften 
von Patientenzimmer zu Patientenzimmer.

Neuerdings sind die Kieler KlinikCläune sogar mit 
ihrer Fahrrad-Rikscha auf dem Campus unterwegs. 
Neben kurzen Ausflügen mit den Patienten, die 
mehr oder weniger schlecht zu Fuß sind, helfen 
sie auch anderen bei der Orientierung auf dem 
UKSH-Gelände.  

Dank des Engagements von Unternehmen und 
Privatpersonen in Form von zweckgebundenen 
Spenden, Mitgliedsbeiträgen oder auch Sachspenden, 
sind die Einsätze der Kieler KlinikCläune möglich.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Engagement!

Mit Pfandspenden helfen 
im Schlemmer-Markt Freund

Kleine Taler, große Wirkung – in jedem Schlem-
mer-Markt Freund können Sie Ihren Flaschenpfand 
direkt am Automaten für den Einsatz der Kieler 
KlinikCläune am UKSH spenden. Auf diese Weise 
summieren sich die kleinen Pfandbeträge monatlich 
auf bis zu 800 gemeinschaftliche Euro, die zu 100 
Prozent dem Einsatz der KlinikCläune am UKSH 
zugutekommen.

Im Jahr 2003 haben die Gründer der Kieler Klinik-
Cläune diese großartige Idee nach einem zufälligen 
Zusammentreffen auf der Kieler Woche ins Leben 
gerufen. Marten Freund, Geschäftsführender Ge-
sellschafter der Schlemmer-Markt Freund Lebens-
mittelmärkte GmbH und Harald Roos, heutiger 
KlinikClown, haben das Projekt, welches bis heute 
allein durch Spenden finanziert wird, durch ihren 
vorbildlichen Einsatz schnell realisieren können.

„Es ist toll, dass Marten Freund gemeinsam mit 
dem UKSH Freunde- und Förderverein die Klinik-
Cläune dabei unterstützt, den kleinen Patienten 
auf den UKSH-Stationen ein Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern. Als Dr. med. Wurst weiß ich: Lachen ist 
gesund und für viele Kinder in Form einer heiteren 
Clownsvisite das Highlight ihres Tages!“, sagt Ha-
rald Roos, UKSH-KlinikClown und Mitglied als 
Privatperson im UKSH Freunde- und Förderverein.

Vorwort

Von Beginn an verbinden Marten 
Freund und Dr. med. Wurst ein guter 
Humor und ein Ziel: „Gemeinsam 
lachen und Gutes tun!”

Marten Freund 
Geschäftsführender Gesellschafter  
der Schlemmer-Markt Freund  
Lebensmittelmärkte GmbH

PD Dr. Andreas van Baalen 
Komm. Direktor für die Klinik für  
Kinder- und Jugendmedizin II, Campus Kiel

*Bitte aktiv ankreuzen!
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